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Speyer, 02.08.2018 

Anfrage zur anstehenden Sanierung in Speyer-Nord - Verbindungsstück von 
der Waldseer Straße hin zum Otterstadter Weg / Höhe Bäckerei 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

wir bitten Sie folgende Anfrage in der kommenden Stadtratssitzung aufzunehmen: 

Bereits im Mai 2017 hat die GRÜNE FRAKTION die Stadtverwaltung auf den schlechten 
Zustand des Verbindungsstücks zwischen der Waldseer Straße zum Otterstadter Weg 
auf der Höhe der Bäckerei hingewiesen (Schreiben vom 07.05.2017). 
Die Treppen sind defekt, Beton ist abgebrochen. Eine Reparatur ist notwendig. Der 
Treppenaufgang ist mit einem Kinderwagen nur schwer runter bzw. rauf zugehen. Für 
Menschen mit Rollstuhl ist dieser Abschnitt gar nicht nutzbar. 
Die GRÜNE FRAKTION regt ebenfalls an, den Durchgang zum weiteren Fußweg etwas 
zu öffnen und eine von den zwei Querstangen abzumontieren, um das Durchlaufen mit 
dem Rad insbesondere bei Transport von Gepäck reibungsloser zu gestalten. 
   

Eine mündliche Anfrage Ende 2017 an das Bauamt ergab, dass der Auftrag an eine 
Baufirma erteilt worden sei, diese jedoch wegen anderen Projekten in Verzug gekommen 
sei. Eine weitere in diesem Jahr erfolgte Anfrage hat immer noch zu keinem sichtbaren 
Ergebnis geführt. Bis heute hat die Baufirma mit den Sanierungsarbeiten nicht begonnen 
worden. Ärgerlich für alle Beteiligten. 
 

Die GRÜNE FRAKTION nimmt die noch anstehende Sanierung in Speyer-Nord nun zum 
Anlass im Stadtrat öffentlich anzufragen: 
 

- Bis wann können die Menschen aus Speyer-Nord endlich erwarten, dass dieser 

Durchgang für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen tatsächlich saniert wird? 
 

- Wie können kleinere Bauaufträge im Interesse der Bewohner*innen unter Einhaltung 

von bestimmten Fristen für eine zeitnahe Umsetzung besser vergeben werden? 

Im Voraus vielen Dank!  
Mit freundlichen Grüßen 
 

Irmgard Münch-Weinmann Johannes Jaberg 
(Fraktionsvorsitzende) (stellvertr. Fraktionsvorsitzender) 
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